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Badische Chronik.
* Rüppurr . 28 . Jan . In den letzten Tagen sind hier einige

Personen an Typhus gestorben; in einer Familie liegen lt .
„Ldsm.

" noch 3 Personen krank daran .
* Ettlingen , 28 . Jan . Aus Anlaß des Geburtstages des

Kaisers fanden am Samstag Nachmittag in der höheren Bürger¬
schule . wo Herr Vorstand Heilig , und im Großh. Lehrerseminar ,
wo ein Seminarist die Festrede hielt , Festakte statt. Mit einbrechender
Dunkelheit verkündeten Böllerschüsse das Nahen des Festtages, imb
um 8 Uhr fanden sich die Mitglieder des Militär - nnd Veteranenvereins
sowie viele sonstige Männer zu einem Festbankett im „Sonnensaal" ein.
Das Kaiserhoch brachte bei demselben lt . „B . Ldsm ." Herr Bürger¬
meister Haas aus , auf S . K. H. den Großherzog toastete Herr
Hauptmann a. D . Kämmerer . Der Festtag selbst wurde durch
Tagreveille eingeleitet ; kurz nach 9 Uhr fand ein Festzug in beide
christliche Kirchen zum Festgottesdienst -statt. Mit einem Festmahl
im „Hirsch " am Mittag erreichten die Kaiserfeiern ihr Ende . An
dem Essen nahmen Beamte , das Offiziercorps nnd einige Herren
aus dem Bürgerstande Theil. Die Tafelmusik fiel der militärischen
Trauer wegen diesmal aus . Festredner war Herr Oberamtmmnr
La meh , der in warmen Worten des Kaisers Person und Verdienste
feierte .

* Tnrlach , 27 . Jan . Die Kaisergebnrtstagsfeier fand hier in
gewohnter Weise statt . Das Progymnasium hielt am Samstag
Vormittag 10 Uhr einen Festakt ab , bei dem lt . „D . W .

" Herr
Lehramtspraktikant Dr . G e u e r die Festrede hielt .

X Weingarten , 27 . Jan . Der hiesige Militärverein
feierte dieses Jahr Kaisers Geburtstag in schönster Weise . Zu¬
nächst fand gestern Abend eine mit Christbaumfeier und Festball
verbundene Kaiserfeier statt . Herr Vorstand Wilh . Schmidt legte
die Bedeutung der beiden Feiern dar und brachte ein dreifaches
Hoch auf Se . Maj . den Kaiser aus . Mach der darauf folgenden
allegorischen Huldigung der Krieger , der verschiedenen Waffen¬
gattungen für den obersten Kriegsherrn hielt der beliebte Arzt
unseres Orts , der in seiner Militärarztuniform erschienen war ,
eine in ein Hoch auf S . K . H . den Großherzog und die Großherzog¬
liche Familie ausklingende patriotische Rede. Das Orchester spielte
flotte patriotische Weisen . Am heutigen Festtage fand Vormittags
Kirchenparade statt , an welcher sich die Kameraden des Militär¬
vereins überaus zahlreich betheiligtcn . Um 9 Uhr wurde am
Kriegerdenkmal Aufstellung genommen. Dort spielte d§r Jn -
strumentalverein zwei Choräle , dann ging es im Zuge in die ev .
Kirche zum Festgottesdienst. Nach demselben folgte wieder ein
kleiner Umzug. Tie Kameraden vereinigten sich dann zu einem
Festfrühschoppen in der Wirthschaft des Kameraden Nagel , wo
eine Sammlung zwecks Anschaffung einer Vereinsfahne veran¬
staltet wurde, die ein ganz hübsches Sümmchen ergab.

X . Bruchsal, 28 . Jan . Das Geburtsfest des Kaisers
wurde dahier in herkömmlicher Weise begangen durch Zapfen -
stteich am Vorabend , Tagreveille , Kirchgang und Festessen im
Hotel Post am Geburtstag selbst. Bei letzterem brachte der Großh .
Amtsvorstand, Geh. Reg. -Rath Dr . G r o o s , den Toast auf den
Kaiser aus ; der Regimentskommandeur , Oberstleutnant Kühn ,
toastete auf den Großherzog. Die Schulen hielten an den Vor-

BermifchteS .
— Költt, 29 . Jan. Amtlich wird gemeldet : Gestern Wend

kurz nach 11 Uhr stteß bei Worringen ei« Güterzug bei der Aus¬
fahrt in der Richtung nach Neuß mit einem von dort kommen¬
den Güterzug zusammen. Ein Heizer wurde getödtet, ein Brem -
srx schwer*verwu«det. Der Materialschaden ist sehr bedeutend.

bä Budapest, 20. Jan . Ein hier stationirter Train - Offizier
erfand einen neuen Repetir - Karabiner , welcher düs Laden
eines 10 Patronen enthaltenden Magazins ermöglicht.

— Paris , 29 . Jan . Alle Angestellten der Pariser Stadtbahn
haben die Arbeit « »gestellt Der Zugverkehr ruht . Der Bahn¬
hof wurde militärisch besetzt .

hd Heut. 29. Jan . Eine schaurige Entdeckung ist auf
dem hiesigen Friedhofe gemacht worden . Kürzlich fand man beim
Oeffnen einer Familiengruft den Leichnam eines jungen
Mädchens auf der inneren Treppe der Gruft liegend vor. Man
vermuthet, daß das Mädchen aus dem Scheintode erwacht ist.
sein«, Sarg aufgebrochen hat und sich bis auf die Treppe geschleppt
hat, wo eS schließlich , da seine Hilferuf« nicht gehört werden konnten ,
verhungerte. Die Entdeckung hat begreiflicher Weise große Auf¬
regung in der Stadt hervorgerufen .

Unwetter .
--- - affet, 29. Jan . Das Hochwasser der Fulda und

ihrer Nebenflüffe ist weiter gestiegen und oberhalb des Stadtgebietes
am rechten Ufer ausgetreten . Ein Theil der unteren neuen Stadt
von Kastei ist überschwemmt . Der Straßenbahnbetrieb ist
unterbrochen.

Kd Mir », 29. Jan . Der schon seit einigen Tagen hier wüthende
Sturm dauert fort, wodurch viele Unglücksfälle hervorgerufen
»« dm. I « Gran , wurde der Bischof beim Gange zur Kirche

tagen bereits ihre Kaiserfeier ab . Besonders ausgezeichnet haben
sich das Großh . Gymnasium und die Realschule durch Aufführung
patriotischer Stücke .

+ f" enheim (A . Bruchsal); 28 . Jan . Die Feier von Kai¬
sers Geburtstag wurde hier am Vorabend mit Böller¬
schüssen und Glockengeläute vorbereitet. Am Festtage fand Vor¬
mittags Kirchenparade statt, Abends vereinigte sich der Militär -
Verein zu einem Festball im Gasthaus zum Ritter , bei welchem
der Vereinsvorstand auf Kaiser und Großherzog toastete. Das
Fest nahin einen schönen Verlauf . Auf dem Heimwege passirte
einem Mitglied des Vereins das Unglück, in dem ziemlich ange-
schwollenen Bach ein kaltes Bad zu nehmen. Herr Hauptlehrer
Kühn, der im Vorbeigehenklägliche Laute vernahm , rettete ihn mit
eigener Lebensgefahr mittelst einer Leiter aus dem Bach .

□ Oberhausen (A . Bruchsal) , 28 . Jan . Heute Nachmittag
war B ürger meist erwähl und wurde mit Stimmenmehr¬
heit Herr Gemeinderath Gg . Weser gewählt.

? Schwanheim (Amt Eberbach ) , 28 . Jan . Vergangene Woche
wurden auf der Gemarkung Schönbrunn bei einem Treibjagen vor:
dein hiesigen Waldhüter , Herrn Münz , zwei gutgezielte Schüsse
auf ein Wildschwein abgegeben . Tödtlich verwundet , flüch¬
tete das Thier noch in den Trieb hinein . Daselbst ging es auf
einige Treiber los , und jedenfalls wären dieselben nicht mit . heiler
Haut davongekommen , wenn nicht noch rechtzeitig ihnen ein in
der Nähe gestandener Jäger zur Hilfe herbeigesprungen wäre .
Das schwarze Börstenthier̂ ein Keiler, hatte das ansehnliche Ge¬
wicht von 240 Pfund .

0 . Fricsruhcim, 28 . Jan . Mit der vorjährigen Tabak -
ernte sind Verkäufer und Käufer sehr zufrieden. Der Preis
war 25—28 Mack per 50 Kilo . — In letzter Nacht hatten wir
einen furchtbaren Sturm .

* Freibnrg , 28 . Jan . Das Geburtsfest des Kaisers
wurde , in hiesiger Stadt in herkömmlicher Weise gefeiert . Um
1 Ilhr fand gestern ein Festmahl im „ Zähringer Hof" statt , bei
welchem S . Erz . Generalleutnant Frhr . v . B i s s i n g den Kaiser¬
toast ausbrachte.

' Abends wurde im Stadttheater bei ausver -
kauftem Hause „Fidelio " von L . van Beethoven mit voraus¬
gehender „Jubel -Ouvertüre " von C . M . v . Weber gegeben .

A Konstanz , 27 . Jan . In Folge der angeordneten Armee¬
trauer ist die Feier des Gebutsfestes S . M . d es K a i s e r .s
heuer in mehreren Theilen vereinfacht worden. Das sonst übliche
Festkonzert des „Bodan " und der „Regimentsmusik"

, ebenso auch
der Zapfenstreich am Vorabend fielen aus und nur allgemeines
Glockengeläute um 6 Uhr Abends kündeten den heutigen Festtag
an . Der §1 r i e g e r b u n d beging Kaisers Geburtstag in ge¬
wohnter Weife durch einen überaus zahlreich besuchten Familien¬
abend, bei dem die Stadtmiisik und der Gesangverein „Badenia "

mitwirkten. Nach einer längeren Ansprache , in welcher auch der
Trauer Sr . Majestät um den Heimgang seiner erhabenen Groß¬
mutter , der Königin Viktoria, sympathisch gedacht wurde , toastirte
der 1 . Vorstand, Herr Professor Conrad auf den Schirmherrn
des Reiches , während Herr Stadtrath Behringer das Hoch
auf Imsen : geliebten Landesherrn ausbrachte. Beide Toaste wur¬
den mtt zubelnder Begeisterung ausgenommen, wie nicht minder
derjenige des Herrn Geh . Oberregierungsrath Freiherrn v . B o d-
m a n auf das deutsche Vaterland . Später toastirte Herr Stadt¬
rath Böhringer noch auf die werkthätige Kameradschaft, was
von der Versammlung ebenfalls stürmisch erwidert wurde . Auch

vom Sturm » iedergeworfen . Er erlitt eine Gehirn¬
erschütterung .

)-( Baris , 28. Jan . Durch, den seit achtnndvierzig Stunden
in ganz Frankreich herrschenden heftigen Sturm wurden zahl¬
reiche Telegraphen - und Telephon - Leitungen zerstört .
Die telephonische Verbindung mit Deutschland — sowohl die
über Nancy nach Metz und Straßburg , wie jene mittelst der direkten
Linie nach Frankfurt nnd Berlin — ist vollständig unter¬
brochen .

Die Sturmflnth i« Leer.
== Leer , 28 . Jan . Ein Naturereignis , wie es gottlob selten

vorkommt, eine Sturmflnth , hat unsere Stadt und die Umgegend
in der Nacht zu heute heimgesucht : eine Fluth , welche die vom 12.
Dezember 1883 noch an Stärke weit übertroffen hat . Der Sturm
selbst übertraf an Stärke alle seit 1883 hier zu verzeichnet : ge¬
wesenen Stürme . Bald nach Mitternacht kam die Fluth . Mit
schaurigem Geheul wälzte der orkanartige Nordwcst die grauen
Wassermassen heran ; bald traten die Ems und später auch die
Leda aus ihren Betten und stiegen an den Deichen empor und in
die am Fluß liegenden Straßen . .

Mit rgpider Schnelligkeit
brausten die tobenden Gewässer , die — und das war das
schlimmste bei der Sache — die sehr dicke« Eisschollen von den
Flüssen mit sich führten , durch die Sttaßen der Stadt . Leider war
weder Mond - noch Gasbeleuchtung auch nur in einer der Straßen
zu verzeichnen , was das Rettungswerk sehr erschwerte . In man¬
chen Straßen such die Bewohner der Häuser erst wach geworden
als das Wasser um ihre Betten spülte ; so in der Neuenstraße , wo
ein alter hochangesehener Herr von seinem Sohne unter Lebens¬
gefahr ans dem Schlafzimmer, in dem bereits ein Meter Wasser
stand, gerettet wurde , ähnliches beim Steinburgsgang , wo ein
Mann und seine schwerkranke Frau nur eben mit knapper Noth
dem Tode des Ertrinkens entrannen . Das Hülfegeschrei der
armen Leute war zum Erbarmen . In den Dteinburgsgärten in
einem Gartenhäuschen wohnt eine Wittwe mtt ihren Kindern ;

die. Herren Geh. OberregierungSrath Jung und Bürgermeister
Weber beehrten die alten Kriegskameraden durch ihre Theil -
nahme an dem in jeder Beziehung prächttg verlaufenen Feste. —
Ter heutige Tag wurde durch Kanonenschüsse vom Stadtgarten
her eingeleitet ; später fanden Fest-Gottesdienste für alle Kon¬
fessionen statt . Die Tagreveill e und große Paroleausgabe fielen
aus . Heute Nachmittag um halb 2 Uhr begann das allgemeine
Festessen ( ohne Musik ) im Jnselhotel , an dem die Offiziere hiesiger
Garnison und zahlreiche Bürger und Beamte theilnahmen . Heute
Abend werden die übrigen militärischen Vereine ihre Festfeier ab-
halten . Wegen des herrschenden heftigen Sturmes mußte eine
Beflaggung der Häuser, des Hafens und der Schiffe unterbleiben .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 29. Januar .

A Vezirksrathsfitzung . Unter dem Vorsitze des Geh . Ober -
regierungsraths Föhrenbach fand heute die Sitzung des Be¬
zirksraths für den Monat Januar statt. Im ersten Falle handelte
es sich um eine verwaltungsgerichtlicheStreitigkeit . Der Land -
wirth Karst Friedrich Zimmermann in Rußheim klagte gegen
die G e m e i n d e Rußheim auf Einweisung in den Bürger¬
genuß . Der Gemeinderath Rußheim hatte seiner Zeit den An¬
trag des Zimmermann auf Einweisung in dm Bürgergenuß mit
der Begründung zurückgewiesen, daß der Antragsteller das
Bürgerrecht der Gemeinde nicht habe und daß er nicht die nöthige
Selbsländigkeit und einen entsprechenden Nahrungszweig besitze ,
die erforderlich sind , um eine Familie ernähren zu können.
Zimmermann erhob gegen die Verfügung des Gemeinderaths
Einspruch und rief die Entscheidung des Bezirksraths an . Der¬
selbe erließ auf Grund der heutigen Verhandlung Urtheil dahin ,
daß der Kläger Zimniermanir in das Bürgerrecht ausgenommen
zu betrachten und daß seinem Anspruch auf Einweisung in den
Bürgergenuß stattzugeben sei. — Es erfolgte hierauf die Berath -
ung der Vcrwaltungssachen. Der Bezirksrath genehmigte : das
Gesuch des Wilhelm Robin in Friedrichsthal um Erlaubniß zur
Errichtung einer Schlachtstätte ; die Festsetzung der Straßen - und
Baufluchten auf domänenärarischeni Gelände der Gemarkung
Rüppurr ; die Abänderung der Straßen - nnd Baufluchten an der
Leopoldshafener Straße in Stafforth ; die Gesuche : des August
Gödecke iuVeiertheim umErlaubniß zumBetrieb derRealgastwirth -
schaft zum Stefanienbad daselbst ; des Karl August Nees in
Linkenheim um Erlaubniß zum Betrieb der Schankwirthschastmit
Branntweinschank zum „Bahnhof" daselbst ; des Wirths Friedrich
Vitz in Lmienheim um Erlaubniß zur Verlegung seiner Wirth -
schaftstonzession von der Wirthschaft zum „Bahnhof " nach der
Wirthschaft zum „Strauß " daselbst ; des Ludwig Nagel in Linken-
heiin um Erlaubniß zum Betrieb der Realgastwirthschaft zum
„ Grünen Baunr " daselbst . — DasBezirksamt hatte gegen denTag -
löhner Johann Adam Hager in Stafforth ein Wirthshausverbot
erlassen, weil er sich schon seit längerer Zeit in einer Weise dem
Trünke hingiebt, daß zu befürchten steht, er werde der Armen¬
unterstützung anheinrfallen. Hager erhob Einspruch gegen diese
Verfügung , den der Bezirksrath jedoch als unbegründet zurück¬
wies mit der Bestimmung, daß das Wirthschaftsverbot für Hager
1 Jahr zu dauern hat . — Des Weiteren beschloß der Bezirksrath
die Aufhebung der Nachtwache in Stafforth unter der Voraus¬
setzung , daß ein weiterer Polizeidiener angestellt wird und die
Laternen in den Ortsstraßen bis 12 Uhr Nachts zu brennen haben

dieselbe s: tzt noch (11 Uhr Vormittags ) jetzt mitten im Wasser^
ntau befürchtet, daß das Haus einstürzt . Die Nachtwächter haben
die Einwohner an diesen Straßen nicht geweckt ! Recht schlecht ist
es ergangen den Arheitern und der Familie des Kantinenwirtes
am Schleusenbau, welche in der Kantine wohnen und bei dem
Sturme die ganze Nacht auf dem Dache des Kantinengebäudes
zubringen mußten und heute morgen per Boot von Esklum aus
gerettet wurden . Leider ist durch die Sturmfluth der ganze
Schlcnscnkien vernichtet . -

Um VJi Uhr bei Tages -Grauen begann das Wasser zu fallen .
Die angcrichteten Zerstörungen sind fürchterlich . Die dicken Eis¬
schollen lagen heute Morgen noch in den Straßen . Der Raths¬
keller ist voll Wasser , ein Theil des Bürgersteiges (zwischen den
Treppen zum Rathhaus und zur Post) ist weggesackt ! In den
Häusern am Pferdemarkt sind die Fußdielen hochgeschwemmt und
Möbel nnd Hausgeräth zertrümmert. Es ist ganz unmöglich
alle die argen Verwüstungen aufzuzählen , die Sturm , Wellen und
Eis in Stadt und Umgegend angerichtet haben. Der westliche
Stadtthcil bietet ein Bild des Jammers . Auch in der Umgegend
wurde schlimmer Schaden angerichtet . Auf der Chaussee nach
Leerort hat das Wasser über 2 Meter hoch gestanden. Die Deiche
haben ganz fürchterlich gelitten. Glücklicherweise ruft die Noth
allemal die Hülfe edler Mitmenschen herbei . Einige Mitbürger
halfen schon diesen Morgen an sehr vielen Stellen mit Feuerungs -
material , Stroh , Kaffee und Lebensmitteln. Zunächst hat der
Wohlthätigkeitsverein die Hülfe in die Hand genommen . Wir
dürfen wohl mit guter Zuversicht erwarten, daß man überall in
brüderlicher Nächstenliebe der Nothleidenden gedenken und ihnen
die trüben Stunden und Tage und ihre herbe Noth zu mildern
suchen werde !

Die Redaktion des „Leerer Anzeigeblatt" erklärt sich schon
jetzt gern berett, Gabe« für die Ueberschwemmte« anzunehmen .
Wer schnell giebt, siebt doppelt! - "
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*- Der Vezirksrath genehmigte sodann noch einige WirthschaftS -
gesuche, entschied über die Aenderung der Statuten der Betriebs -
Erankenkasse der Firma Albert Elkuch hier und über die Abänder¬
ung der Statuten der GemeindekrankenversicherungRußheim und
erledigte in Nicht öffentlicher Sitzung folgende Gegenstände der
Tagesordnung : Abhör der 1899er Gemeinderechnungen von
Liedolsheim und Leopoldshafen ; Zlbhör der 1899er Sparkassen¬
rechnung von Riippurr ; die sanitätspolizeiliche Ortsvisitation in
Eggenstein und Knielingen ; die Zlbhör der 1899er Gemeinderech -
uuug in Rußheim.

X Im Arbeiterbilduiigsverei« hielt Herr Rechtsanwalt Dr .
R o b er t S ü p f l e gestern Abend einen recht instruktiven Dor¬
trag über die wichtig st en Vorschriften des deut¬
schen Strafrechts unter Anführung zahlreicher
praktischer Beispiele. Redner erörterte zunächst

'die allgemeinen
grundlegenden strafrechtlichen Begriffe und Bestimmungen . Er
besprach dabei u . A . die wesentlichen Strafrechtstheorien , die Ver-
geltungs -, Abschreckungs- und Besserungstheorie. Das Reichs -
sträfgesetzbuch hat sich mit ausdrücklichen Worten zwar für keine
dieser Theorien ausgesprochen, aber es geht aus ihm hervor,
daß dieselben den gesetzgebendem Faktoren bei seiner Abfassung
vorgeschwebt haben, und zwar daß die Strafe sowohl vergeltend,
wie abschreckend und bessernd wirken solle. Auch der Versuch mit
untauglichen Mitteln u . an untauglichen Objekten wurde erörtert .
Mit Recht hat das Reichsgericht denselben für strafbar erkannt .
Tenn der verbrecherische Wille ist es, der, wie schon die Römer als
Grundsatz aufstellten, zu bestrafen ist. Redner erklärte dann
weiter die Begriffe der Ideal - und Realkonkurrenz von Delikten
und die Bemessung der Gesammtstrafe für die mehreren in solcherArt mit einander konkurrirenden Delikte. Ideal -Konkurrenz
liegt vor, wenn durch ein und dieselbe verbrecherische Handlung
mehrere Delikte, Realkonkurrenz, wenn durch mehrere selbststän¬
dige fortlaufende Handlungen , die gleichzeitig abzuurtheilen sind ,
mehrere Delikte begangen werden. Auch diese Begriffe wurden
der aufmerksamen Zuhörerschaft durch treffende Beispiels ver¬
ständlich . Zm zweiten Theile feines l ^ stündigen Vortrages
führte Herr Rechtsanwalt Dr . Siipfle aus dem besonderen Theile
des Reichsstrafgesetzbuches in erster Linie diejenigen strafbaren
.Handlungen an, welche, aus Unkenntniß des Gesetzes, am häufig¬
sten begangen werden und manche brave, unbescholtene Leute zeit¬
lebens unglücklich gemacht, wie Widerstand gegen die Staatsge¬
walt , Hausfriedensbruchs falsche Anschuldigung und warnte da¬
vor, sich durch Unbedachtsamkeit zu diesen Vergehen hinreißen zu
hissen . Er behandelte dann u . A. die Beleidigung und eine Reihe
sehr beliebt erscheinender recht gefährlicher Delikte wie Erpressung
Begünstigung und Hehlerei, Bestechung , erwähnte zuletzt die
Uebertretungsdelikte der nächtlichen Ruhestörung und des vielge¬
staltigen groben Unfugs und schloß mit dem Wunsche, daß die
Zuhörer aus dem Gesagten die richtige Nutzanwendung ziehen .
Reicher Beifall wurde dem Vortragenden zu Theil . Der zweite

, Vorstand, Herr Heck , welcher die Versammlung leitete, sprach
Herrn Dr . Siipfle für seine lichtvollen allgemein verständlichen
Ausführungen den Dank der Zuhörerschaft aus , den dieselbe auch
durch Erheben von den Sitzen bekundete .

W . Die Turngesellschaft Karlsruhe hielt am Freitag im
Saal 3 von Schrempp bei ziemlich starker Betheiligung ihre
Gcweralvcrsammlnng ab. Nachdem der 1 . Vorstand Herr Zeis
dieselbe eröffnet hatte, erstattete der 1 . Schriftführer Heer
% d lu n g einen ausführlichen Bericht über das abgelaufene Der -
emsjvhr , welchem die Berichte der Turnwarte , der Kassiere der
verschiedenen Kassem (Vereins -, Reise - und Vergnügungskasse) ,
sowie des Zeugwartes folgten. Aus allen Berichten war zu er¬
sehen , Laß das abgelaufene Jahr für den Verein recht schaffens -
reich und ersprießlich war , in finanzieller Hinsicht und in Förder¬
ung der edlen Tnrnerei . Dies bewiesen in letzterer Beziehung
besonders einzelne Turner auf verschiedenen Turnfesten durch ihre
errungenen Preise . An Turnfahrten wurden im vergangenen
Jahr außer der Gauturnfahrt nach Herrenalb mehrere veran¬
staltet, wobei theilweise auch die üblichen Turnspiele bei reger Be¬
theiligung ausgeführt wurden . Wie in allen übrigen Turnver¬
einen hier eine Damenriege besteht, so ist auch die „Turngesell¬
schaft" in der Lage, eine solche zu besitzen . Dieselbe hat sich im
Laufe desJahres gebildet und hat bis jetzt guteFortschritte zu ver¬
zeichnen . Zuletzt nahm die Generalversammlung Wahlen vor.
In den Turnrath wurden verschiedene statutengemäß ausscheidende
Mitglieder wiedergewählt. Derselbe setzt sich auf Grund der
stattgehabten Wahl aus folgenden Herren zusammen : 1 . Vorstand
wie bisher Stadtrath Zeis , Enderle 2. Vorstand, Blunr
1 . Turnwart , Frisch 2. Turnwart , T e u b n e r . Turnwart der
Altersriege , Adlung 1 . Schriftführer , Kretschmann 2
Schriftführer , Baldeneckerl . und Mechler 2. Geldwart ,Naumann und Hopple , Zeugwarte , sowie Jakob ,S ch m i d t und V o g l e r Beisitzer . Nachdem noch die Vergnüg¬
ungskommission und 6 Delegirte zu dem in nächster Zeit hier
tagenden Gauturntag des Karlsruher Turngaues gewählt und
einige Angelegenheiten besprochen waren , fand die Versammlung
durch Absingen eines Tirrnerliedes ihren Abschluß .

8 Diebstähle. Jif . der Nacht auf 25 . ds . wurde in der Her¬
berge zur Heimath einem Handwerksburschen aus gemeinschaft¬
lichem Schlafsaale eine silberne Cylinderubr mit Nickelkette im
Werths von 12 Mark gestohlen . — Aus einem Schlafraum
in der HDngstraße sind in der Nacht zum Samstag einem
Diener mittelst Nachschlüsseln 20 Mark in Gold und eine silberne
Uhr entwendet worden^

^ Gedächtnisfeier der englische« Gemeinde «r Karlsruhe." — Karlsruhe , 29 . Jan . Am vergangenen Sonntag fand
anläßlich des Ablebens Ihrer Maj . der Königin von England in
der Kapelle des Ludwig-Wilhelm-Krankenheims dahier eine
Trancrseier statt. Schon am Mittwoch Vormittag unmittelbar ,
nachdem der Heimgang der Königin bekannt geworden war , hatte
I . K. H . die G r o ß h e r z o g i n dem hiesigm englischen Pfarrer
Rev . O . Fl ex durch das Oberhofmarschallamt ihr Beileid
über den Tod der Königin ausdrücken lassen und ihn ersucht, der
englischen Gemeinde dahier mitzutheilen . welch' aufrichtigen An-
theil I . K . Hoheit an der Trauer der letzteren nehme. Rev . O
Flex dankte I . K . Hoheit auf 's herzlichste und benachrichtigte die¬
selbe von dem abzuhaltenden Trauergottesdienst , worauf ihm
mitgetheilt wurde, daß Ihre Königliche Hoheiten der Großherzog
und die Großherzogin gern demselben beigewohnt hätten , da die-
selben aber durch den Festgottesdienst anläßlich des Geburtstages
des Kaisers verhindert seien selbst zu erscheinen, so sei der Herr
Oberschloßhauptmann von Offen sandt beauftragt worden,
Ihre Königlichen Hoheiten zu vertreten .

Der Herr Oberschloßhauptmann betrat , geführt von der
Frau Oberin des Ludwig-Wilhelm-Krankenheims, Punkt 11
Ahr die Kapelle und wurde am Eingang derselben von Rev . D .
Flex empfangen und zu seinem Sitz geleitet. Auf Anordnung
I . K. Hoheit der Srotzherzogin war der ganze Altarraum der
Satzelle schwarz dratzirt. Alle Damen der englischen Gemeinde
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waren in tiefer Trauer erschienen und war die Kapelle bis auf den
letzten Platz gefüllt . Vor der Gedächtnißrede (Trauerrede ) ver¬
laß Rev . O . Flex die Botschaft der Großherzoglichen Herr¬
schaften, welche die Gemeinde stehend anhörte .

Der Trauerrede waren die Worte aus der Offenbarung
St . Johannis Kap. 14, Vers 13 zu Grunde gelegt : «Selig , sind
die Tobten , die in dem Herrn sterben , denn sie ruhen von ihrer
Arbeit und ihre Werke folgen ihnen nach .

" Der Redner wies zu¬
erst aus die T r a g w e i t e des Todes der greisen Monarchin hin,
welcher nicht blos die englische Nation als solche , sondern auch die
Millionen der Einwohner fremdländischer Völker berühre , die
während der Regierung der Königin unter das Szepter Englands
gekommen . Dann besprach der Redner die Bedeutung dieses
Todes in Beziehung auf die politische , soziale und moralische Ent¬
wickelung all der Nationen , welche Las englische Weltreich aus¬
machen und betonte besonders hierbei die Fortschritte im religiösen
Leben wie in der Wissenschaft : wie besonders die Offenbarungen
des christlichen Glaubens und die Errungenschaften der Wissen¬
schaft des Westens unter der Regierungszeit der Königin den
asiatischen Völkern der Hindus , Muhamedaner und anderen eine
ganz neue Welt des Denkens und des Handelns erschlossen haben.
Drittens beleuchtete Redner Has Leben der Geschiedenen als
Mensch , als Gattin und Mutter und schloß, indem er der
Trauerverfammlung die großen Lehren ans Herz legte, welche
ein solches Leben den um den Heimgang Trauernden als Nation
und als Individuen hinterlasse. Unter diesen betonte er vor allem
die D e m u t h und die Treue . Wenn beide , der neue König
und seine Unterthanen , diese zwei Tugenden bei all ihrem Thun
und Lassen bethätigen würden, so würde das glorreiche Erbe , das
ihnen die Königin hinterlassen habe, ungeschmälert und ungetrübt
bleiben , und ihr Geist werde sich freuen , wenn sie von Oben her¬
niederschaue und sehe, daß ihre Arbeit nicht vergeblich gewesen.

Nach dem Segen blieb die Gemeinde knieend in stillem Gebet
während die Nationalhymne leise gespielt wurde, dann erhoben
sich alle und sangen den ersten Vers derselben zu Ehren des neuen
Königs . Hiermit schloß die tief ergreifende Feier .

Telegramme der „Bad . Presse".
bä Berlin , 29 . Jan . Unter sehr zahlreicher Betheiligung

von Delegirten aus allen größeren Städten Preußens begannen
heute inr Sitzungssaals des Stadtverordnetenkollegiums die Ver¬
handlungen des preußische » Städtetages .

Oberbürgermeister K i r s ch n e r -Berlin eroffnete die Tag¬
ung mir einem Hoch auf den Kaiser und hob hervor, daß die Ver¬
treter der Städte in erster Reihe die Pflicht hätten , im Interesse
der ZlllgemcinheitZu berathen , und daß die letzte Zeit von Neuem
daran gemahnt habe, daß es nothwendig sei , daß das Volk hinter
seinem Fürsten stehe.

Hierauf bestätigte die Versammlung die Wahl des Oberbür¬
germeisters K i r s chn e r -Berlin zum 1 . , des Oberbürgermeisters
Becke r -Köln zum 2. Vorsitzenden und des Stadtraths , ^ Dr .
Hirsekor n -Berlin zum Schriftführer .

*
Jf

Den ersten Gegenstand der Tagesordnung bildete „Das
Kleinbahngesetz und die Gemeinden.

"
— Berlin , 29 . Jan . General der Infanterie z. D . Albert v .

Rauch ist heute hier g e st o r b en .
bä Komöurg v. d . K ., 29. Jan . Die Kaiserin Auguste

Viktoria trifft morgen früh wieder hier «in. Der Kaiser wird
im Laufe des Sonntag in Homburg erwartet, jedenfalls bis
Sonntag Abend.

— Dresden , 29. Jan . Im Befinden des an Influenza
erkrankten Prinzen Georg ist «och keine Befferung eingetreten.
Der hohe Patient fühlt sich sehr matt . Die Nahrungsaufnahme
ist äußerst gering . Anlaß zur Besorgniß ist nicht vorhanden . (Der
im 69 . Lebensjahr stehende Prinz Georg ist bei der Kinderlosig¬
keit König Alberts Thronfolger in Sachsen. D . R .) «►»

hd Aarmlladk, 29. Jan . Der hiesige russische Gesandte von
Ozeroff ist gestern gestorben .

bä Yom , 29 . Jan . Nach einer hiesigen Meldung erklärte der
König dem AdmiralMorin, er könne auf die energische Unter¬
stützung des Thrones zur Durchsetzung der F l o t t e n p l ä n e rechnen.
Der König hat den Wunsch, daß die italienische Flotte den
besten europäischen Flotten ebenbürtig werde.

— Petersburg , 29 . Jan . Gelegentlich des Gratulationsbe¬
suches, den der Minister des Auswärtigen gestern dem Fürsten
R a d o l i n, abstattete, überreichte er demselben die Brillanten
zum Alexander-Newski-Orde». Heute wird Fürst R a d o l i n
vom Kaiser , später von der K a i s e r i n in Ab s ch i e d s a w
dienz empfangen werden. (Fürst Radolin geht bekanntlich
an Stelle des Fürsten Münster nach Paris . D . R .)

--- Flewyork, 28. Jan . Nach einem Telegramm des „Newyork
Herold " aus Port of Spain gingen dort Meldungen über einen
heftigen Kampf ein, der in der vorigen Woche in der Nähe von
Guiria - Carupano in Venezuela stattgefunden hat und de*
mit einer entschiedenen Niederlage der Regirrungstruppen
geendet hat. Mehrere hundert Mann sind gefallen. Die Aufstän »
dischen hätten Carupano wieder genommen und eine Menge Waffen
und Munition erbeutet. _ ______ __

Deutscher Reichstag .
Berlin , 29 . Jan .

Etat des ReichSamts des Jnner «. Titel Staatssekretär .
Fürst Herbert Bismarck : Er bedauere, daß er in der

schier endlosen Debatte noch einmal das Wort ergreifen müsse .
Die langen Reden würden beim Zolltarifgesetzwiederkehren. Die
schönste Rede aber werde keinen Abgeordneten zu einer anderen
Partei hiniiberziehen. Die freisinnigen Parteien bedeuten wirth -
schastlichen Stillstand , wenn nicht Rückschritt . Der große wirth -
jchaftliche Aufschwung Deutschlands hätte nicht stattfinden können,
wenn man 1878 die Dinge hätte gehen lasten wie sie waren .
Neben den allgemein anerkannten polittschen Verdiensten ist es
das große Verdienst des erste« Reichskanzlers, daß die Nation
durch feine Maßnahmen auch wirthschastlich stark gemacht wurde,
so daß sie euch einmal schlechte Zeiten vertragen kann. -

Die Vorgänge in China.
--- Berlin , 29. Jan . Wolfs-Telegraphen -Bureau meldet aus

Peking vom 27 . : Prinz T s ch u n und seine B r ü d e. r wur¬
den gestern im Kaiserpalaste vom Grafen Waldersee em¬
pfangen .

— Shanghai, 29. Jan. Einem Telegramm der „North China
Daily News " ans Pekinz zufolge leidet Lihungtschang an

hochgradigem Fieber . An seinem Wiederaufkommm wird g«,
zweifelt. — A« 27. ds . wurde Tfchnngfuhste « hingerichtet.

Die Mächte ttitb die chiuefische Stetfit.
hd Arnffel , 29. Jan . „Petit bleu " berichtet, zwischen Kaks « ,

Wilhelm und dem König der Belgier herrsche eine Brr -,
stimmung wegen der Haltung Deutschlands z» der geplante»
Bildung einer belgischen China - Expedition .

England und Transvaal.
* as= London, 29 . Jan . Laut Kabelmeldungen des Betriebs,

leiters der „Elektrische » Central -Wcrke des Randes " wird der
den Werken am vergangenen Sonntag von den Bnre« zvgefngte
Schaden auf 4000 Pfund (= 80 000 Mark ) geschätzt . Sollte
sich nach genau er er ( !) Untersuchung ergeben, daß die Kurbel,
wellen des Dynamos gelockert wurden, dürfte sich der Schade« «l-
brträchtlich höher stelle«. ■*

hd London, 29. Jan . Ein hiesiger Militärkritik«: erklärte i«
ein«« Sportklub, daß Lord Kitchener nach Zerstörung der
Natal - Eisenbahn , welche die letzte Verbindungslinie für Zufuhr
von Lebensmittel nnd Munition bilde, i« 14 $ «><« de« Hlllckz «,
mit de» Hror seines Leeres ««trete« mühe.

hd London, 29. Jan . Nach einem Telegramm des Standarkd "
aus K a p st a 8 t hat ein Korrespondent in Mitenhage ein M i t -
glieö des Ka p-P arlaments aus dem nördlichen Distrikte
gesprochen, welches mittheilte , daß Agenten aus Trans ,
vaal und dem Freistaat kürzlich in der Katzkolonie sehr
thätig waren . GeheimeVersammlungen seien in alle«
Bezirken abgehalten und Pläne zur Unterstützung einer
Äuren -Jnvasion gefaßt worden . Die Bure« scheme« .mehr'

Anhänger gewönne» z« habe», als allgemei« zugegeben wird.
In Aberdeen allein schloffen sich 67 Kolonisten den Truppen
Kitzinger 's an . (Fft . Z .) /

hä Weterstnrg , 29. Jan . Nach Londoner Meldungen betraute
die Königin Viktoria kurz vor ihrem Tode den deutsche «
Kaiser mit der Intervention zwischen England und de»
Äurenstaaten , damit dem Transvaal - Kriege ei» schnelles Ende
gemacht werde. (?)

Der Tod der Königin Victoria.
^ - - London, 29 . Jan . Nach einer Bekanntmachung im Amts-

blatt dauert die allgemeine Landestrauer bis zum 6. März , die
Halbtrauer bis zum 17. April . w *** M

--- London, 29. Jan . Der König ordnete an. daß die
Tranerdekoration an den Straßen , durch die sich der Leichrnzuz
bewegt, purpurn , nicht schwarz sein soll.

— Lowes, 29 . Jan . Bei der Ceremonie 8er Jnvestiturde -
deutschen Kronprinzen mit dem Hosenbandorden stand der König
in Fcldmarschalls-Uniform vor dem Throne , die Königin zu
seiner Rechten , der K a i s e r zur Linken in der Uniform der eng-
lischen Gardedragoner . Der Kronprinz trug die Uniform
des 1 . Garderegiments zu Fuß und kniete auf einem, seidenen
Kissen vor dem Könige, als dieser ihm den Orden um den Hals
legte. ZNSdann hielt der K ö n i g an den Kronprinzen eine herz -

'

liche Ansprache und wandte sich mit ttef bewegten Worten an
den Kaiser , indem er des Besuches desselben gedachte, der in
die Zeit des schmerzlichsten Verlustes gefallen sei. Er verweilte
dann bei den persönlichen nnd anderen Beziehnngr«, welche beide
Länder verbinden. " - ,

Während der Feier standen hinter dem Könige die Herzoge
von Cambridge und Sachsen-Koburg-Gotha , Prinz Karl von
Dänemark und die übrigen Fürstlichketten. Pathen waren Prinz
Christian von Schleswig -Holstein und der Herzog von Connaught .
Zur Linken der Königin standen die Prinzessinnen . , Lady Roberts
und Lady Norfolk waren gleichfalls anwesend. Dje Ansprache deS
Königs machte einen ttefen Eindruck . T ~

■ Kundgebungen deS Auslandes .
* ---- Berlin , 28 . Jan . Die Richtigkeit der Meldung , daß

Kaiser Wilhelm sich unzufrieden darüber geäußert
haben soll , daß weder der Preußische Landtag noch der
Deutsche Reichstag es beim Empfang der Nachricht vom Ab¬
leben der Königin Victoria für cmgczeigt erachteten, die Sitzung
zum Zeichen der Trauer aufzuheben, wie es andere Parlamente ,
z . B . das belgische, das italienische , das ungarische,und auch daS
Washingtoner Repräsentantenhaus gethan haben , und daß diesem
« Mangel an Rücksicht " der Kaiser durch eine außergewöhn¬
liche offizielle Tranerkundgebnng auszugleichen wissen werde,
bezweifeln die „Berl . Neuest. Nchr .

" in hohem Grade . Das mittel¬
parteiliche Blatt schreibt: Der Kaiser ist gerade während seines
jetzigen Aufenthalts in England in der Lage, festzustellen , daß
das englische Parlament nach dem Ableben Kaiser Wilhelm deS
Ersten sich ebenfalls nicht vertagt hat , während die Parlamente in
Wien, Pest und Rom zum Zeichen der Theilnahme an der Trauer
des deutschen Volkes sofort schlossen . In England wurde nicht
einmal die festliche Begehung der silbernen Hoheit des
jetzigen Königs Eduard VII . verschoben, vielmehr fand sie am 10.
März , also am Tage »ach dem Ableben unseres unvergeßlichen
Kaisers, unter Theilnahme der Königin Victoria und aller Mit¬
glieder der königlichen Familie statt .

" ■ ■
— Petersburg , 28 . Jan . Während 8er „Sivet " und die

«Birshewija Wjedomosti " aus dem Aufenthalte deS deutschen
Kaiser in England , und seine Ernennung zum Feldmarschall
willkürliche Schlüsse auf ein' angebliches deutsch-englische- Bünd«
niß ziehen , erblicken die „Nowostt" in der Reise des Kaiser- nach
England und der Entsendung eines dentsche« Geschwaders nach
Sptthead keine Umstände, die für ein Bündnitz sprechen. Ein
derartiges BLndniß sei kaum zu verwirklichen. Wir sind weit
entfernt , sagt das Blatt , die deutsche Polittk gegen verschiedene
mehr oder weniger gerechte Vorwürfe zu vertheidigen ; müssen aber
sagen , daß den Leitern dieser Politik gegenwärtig Pläne zuge-
schrieben werden, die sie wahrscheinlich nicht hegen. Die Zeit sei
allerdings geeignet , für die Verbreitung phantastischer Gerüchte,
die wohl erst anfhörten , wenn sie die Ereignisse deme»tirte », vas
vielleicht bald geschähe. ^

— Madrid. 29 . Jan. Spanien entsendet zur Flotte «»
varade nach Sptthead den Kreuzer „Carlos V ".

■ • . .!■■■1 _ J - Ü.L. ; l . . ’SBBSST

Briefkasten.
SS. G. I . Pariser Welt-AuSstellungslooS Nr. Ö6,37J5. 3 /

267, nicht gezogen . Ohne Obligo. _
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GerichtSzettrrng .

A Karksruh«, 26. Jan . Sitzung der Strafkammer v . Unter
wg Anklage des Diebstahls im Rückfall stand der 21

Jahre alle Maurer Wilhelm Kästner aus Bauschlott vor der
Araflammer . Der Angeschuldigte hatte am 9 . Dezember zu
Pforzheim in der Wirthschaft zum „Heidelberger Faß " aus einem
ki » Taglöhner Lichtenwalder gehörenden Geldbeutel den Geld¬
betrag von 4 M . entwendet. Der Bestohlene war neben Kästner
gesessen und Letzterer sah , daß Lichtenwalder seinen Geldbeutel auf
- je Bank neben sich hingelegt hatte . Der Angeklagte nahm , wäh-
fotf, Lichtenwalders Aufmerksamkeit für einen Augenblick abge-
Mckt war, aus dessen Portemonnaie 4 Mark und warf es dann
jjjtter die Bank. Er konnte sich des unrecht erworbenen Gutes
aber nicht lange erfreuen , denn der Diebstahl wurde bald nach Ver-
jKung der That entdeckt und Kästner zur Anzeige gebracht. Er
ghielt heute 8 Monate Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuch -

Im folgenden Falle nahmen zwei Angeschuldrgte auf der An--
klagebank Platz . Dem einen derselbe ;,, dem schon 16 Mal vorbe-
strchten Taglöhner Karl Wackenhut aus Iptingen wurde zur
Kost gelegt, daß er am 26 . November zu Pforzheim in dem Hofe
-er Wirthschaft zum „Einhorn " der Bürstenhändlerin Dietsche
aus einem Gack zunächst 22 Bürsten und darauf den ganzen Sack
» st dem Rest der Bürsten im Gesammtwerth von 50 M . ent-
» endete, daß er am gleichen Tage in der Gymnasiumsstraße die
tzüsläuferin Schlay mißhandelte und dabei einen derartigen Lärm
perführte, daß ein großer Menschenzusammenlauf entstand, und
-aß er den Schutzmann Geiger, der deshalb gegen ihn einschrstt ,
durch Schimpfworte beleidigte. Der zweste Angeschuldigte, der
Aaglöhner Karl Brohammer aus Stcinegg , wohnhaft in Mörz¬
heim, war der Hehlerei angeklagt . Er hatte sich von Wackenhut 10
Bürsten, über deren Ursprung er nicht im Zweifel sein konnte,
schenken lassen . Der Gerichtshof verurtheiüe Wackenhut unter
Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungshaft zu 5 Monaten 1
Woche Gefängniß und 3 Wochen Haft , Brohammer zu 1 Woche
Gefängniß.

Der zweifachen Wechselfälschung hatte sich der in Pforzheim
Wohnhafte Schuhmacher Karl Aichert aus Zaberfeld schuldig ge¬
macht, indem er am 7. Juni v . Js . auf einem von ihm an diesem
Kage ausgestellten auf Friedrich Knöller in Pforzheim gezogenen
Wechsel über 347 Mattk den Namen Friedrich Knöller als Accep-
tauten setzte und am 26 . Juli v. Js . mrf einen von ihm auf Wil¬
helm Schnauffer in Mühlacker ausgestellten und auf diesen ge¬
zogenen Wechsel über 10£ M . 50 Pfg . den Namen W . Schnauster
als den des Aceeptanten schrieb. Aichert räumte unumwunden
ein, daß er die beiden Wechsel, die er an Zahlungsstaü Wetter ge¬
geben, gefälscht hat . Er erklärte, daß er durch Noth zu diesem
Schritte getrieben worden sei. Er habe Zahlungen für gelieferte
Käaren machen müssen , dazu aber kein Geld gehabt, da seine Aus -
Mnde sehr schlecht eingegangen seien . In dieser bedrängten Lage
Hache er sich durch die gefälschten Wechsel helfen wollen. Der
Aerichtshof trug diesen Verhältnissen Rechnung, indem er dem An¬
geklagten mildernde Umstände zubilligte. Das gegen Aichert
wegen Urkundenfälschung erlassene Urtheil lautete auf 4 Monate
Defängniß.

.
'

. Der schon häufig besttafte Säger Christtan Frey aus Enz-
Wsterle , der in der Nacht vom 4. auf 5. Dezember zu Pforzheim
Sein Säger Häher aus dem . gemeinschaftlichen Schlafzimmer den
Keldbetrag von 20 Mk. entwendete, erhielt wegen Diebstahls 6 '

Monate Gefängniß .
Eine zweste Anklage wegen Wechselfälschung , die heute der

Beurtheilung der Strafkammer unterlag , richtete sich gegen den
26 Jahre alten Goldschmied Friedrich Essig aus Flacht, früher
in Pforzheim wohnhaft . Der Angefchüldigte hatte einen am 10.
Just v . I . ausgestellten und am 10. Oktober gleichen Jahres
fälligen Wechsel über 120 Mk . mit dem Namen seines Vaters
Jakob Essig in Flacht als Aceeptanten versehen und durch die un¬
wahren Angaben, der Wechsel sei gut und werde pünktlich ejyge-
löst, sein Vater habe zwei Kühe, Felder und ein Haushund sei
nchcnbei Feldschütz, den Presser G . Neuster in Pforzheim bestimmt,
ihm den Wechsel zu dißkontiren und 117 M . auszuzahlen . Wegen
Urkundenfälschungrmh Betrugs erhielt der Angeklagte 5 Monate
Gefängniß abzüglich die seit 15. Dezember verbüßte Untersuch¬
ungshaft .

Die Berufung des Eisendrehers Wilhelm Gauweiler aus

enserslautern , der vom Schöffengericht Pforzheim wegen Lsstd-
eicherei mit 4 Wochen Hast und Ueberweifung an die Landes¬

polizeibehörde besttaft worden ist, wurde als unbegründet ver¬
worfen.

Lvetterbericht tzeS Centralbur . für Meteorol . und Hhdrogr .
pom 29. Januar .

! Eine Depression liegt heute über Nördosteuropa und ein Theil-
Winimun; ist über Polen zu erkennen; unter der Einwirkung beider ist
daS Wetter auf dem ganzen Festland trüb und zu Niederschlägen geneigt.
Ist Skandinavien und im Ostseegebiet ist Frost eingetreten . Da sich
ÜHf Depression voraussichtlich entfernt und da keine nene zu folgen
MIL st m bewölktes und rauhes Wetter Vst tzbnehmstldM Nsttzs?
schligen zu erwarten._ _

*
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Handel und Verkehr.
— 4prnzentige Pforzheimer Stadtanleihe . Auf die heute

zur Vergebung gelangte 4prozenttge Pforzheimer Stadt -Anleihe
wurden folgende Gebote abgegeben: Dresdener Bank 99 . 13,
General -Direktton der Seehandlung , Genossenschaftsbank , I .
Joseph -Pforzheim , Süddeutsche Bank Mannheim , Straus u . Co .
Karlsruhe 99 .03 , Oldenburgische Svarbank 99 .01 , Diskonto-
gcsellschaft, Veit L . Hamburger 98 .85 , Deustche Bank 98 .68,
Natronalbank für Deutschland 98 .64, Rheinische Kredit -Bank, 33!
H . Ladenburg ü . Söhne , Kahn u . Co . 98 .52.

* Gernsheim a . Rh. , 28 . Jan . Die hiesige Zuckerfabrik hat
den Konkurs angemeldet.

* Weinheim, 28 . Jan . Auf dem heuttgen Schweinemarkt
waren lt . „W . Z .

" 37 Milchschweine und 8 Läufer aufgetrieben .
Verkauft wurden 17 Milchschweine für 22—24 Mk. das Paar .

14104

l„ II,, 111. Klasse im

Friedrichsbad,
136 Kaiserstrahe 136 .

Fraukfnrt # . M .
C/,4 Uhr Nachuu)

Telegraphische Kursberichte
vom 29 . Januar .

Länderbnnk 103. » -
Wiener B .-B . 115 .- -
Ottomanbank 108 .20
Schweiz . Central 159 .70

. Nordost 109 .90
„ Union 98.80

Jnra Simpl . 100.—
Mittelmeer 98.50
Harpen « 165 .—
57 , Argentinier 3360
5»/. South . Pres . 107. 10
labg . g '/. ' . Bad .

St .-Obl .i . G . 95 .50
dto . i . M . 95 . >0

207 .90
177 .10
141 .90
26.—

Credit
DiSronto
StaatSbah »
Lombard « ,
Tendenz : still.

Frankfurt » . M »
(Anfangrknrse ).

Oest. Cred .-A« 207 .60
OestGtaat »b.. R. 14180
Lombarden 25 50
3» /,Port .St .-Anl . 24.30
Egypter —
Ungarn 98 30
Dirc . Com.-A. 177 .80
Gottbardbabn -A. 156 .40
3' /. Mer » , ult . 25.40
6#jr _
Banqne

'
Ottom . 108 .60

Tiirkenloose —
Italiener 95 .70
Tendenz : schwach.

Frankfurt a . M .
(Schlnßkncse.;

WechselAmsterd. , 69 .40
, London 204 60
. Paris 814 .10
„ Wien 84 .90

WechselItalien 768 .33
PrivatdiSeonto 3 '/4
Napoleon » 16.27
4°/« Deutsche Reich».

Anleihe (37 ») 97 .45
3% do . 88.30
3 '/, Pk . Cons. 97 .50
5°/o Italiener 95 .65
4°/,Oest . Goldr . 9990
4 ' V . Oest .Silber 98 .05
1860« Loose 137 .20
4°/o Portng . 3625
Russisch « Staat ». 96 .30
Serben 61.—
47 » Span - Cxt . 71.80
4 ' » Ungar . Goldr . 98,40
Ungar , lkroneiir . 93 .75
Berliner H -.G . 147 .70
Darmst . Bk- 130.50
Deutsche Bk. 199.26
Dresdener Bk. 147 .70
Badische Bk. 116 .70
Rhein . Credit -Bk. 139 .50

Hhp .-Bk. —

3 V, ' /, 1900 95.10
3' /« Bad .St .O . M .

42 .—
109 .40

23.25
85 .50
93 .50
97.95

III08 40 .70
25 .40

159 .10
117.-
132 90
77 .50

117.-
131 .-

47 . Grieche,,
Tsirkenloose
D . Türken
57 « Argentinier
57 » Chinesen
57 , Mexikaner
57 «
»7 . „
Ml ». Hyp .-Bk.
Elbthal
Merldionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetsabrt .
Maschiii. Gritzner 158 .-
KarlSr . Maschin. 226 .-
North -pref -Skare » 86 30
A. Elektr .- Gesell. 2 ( 5 .70
Schlickert 167 . 20
Veloee 46 .50
Oberrh . Bank 114 .30

Rachbörss
(27 . ttbr Nachm.)

Berliner Bank 102 .—
Credit 267 .50
DiSeonto
Staaisbahn
Lombarden
Tendenz : siill.

Berlin
(Änfangsknrfe ) .

Credti -Aktteu 207 .80
DiSconto - Couml. 177 .50
Deutsche Bank 199 .10
Berl . HandelSb . 143 .86
Bochnin.Gnbftabl 172 .
Lanrahiitte 190.40

177 .50
141 .90

26 .-

tzarpener , 1. 164 .20
Dortlnund « 75 50
Tendenz : ruhig .
Berlin (Schlußknrse .l
37.7» Reich»« ». 97.10
37. . 88. -
37,7 . Pr . Cons . 96 .90
Kredit 207 .80
DiScouto « 177 .50
Dresdener 114 .20
Nat .-Bk . f. Dtschl . 127 .80
Staatsbahn 142
Bochnmer 172 .50
Gelsenk.Bergwerk 164 .10
Lanrahsitt « —
Harpen « 161 .—
Dortmund 75.50
A. E --G. 205 .50
Schlickert 165 .—
Dynamit Trust —.- -
V . Koln -SiotVvetler

Pulvers . 182 .30
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 170 .-
Kanada .Paciflc 85 .60
PrivatdiSeonto 37 ,

Wie « (BorbSrse .)
Creditaktien 66756
StaatSbah » 665 .—
Lombarde » 107 .50
Marknoten - 117.65
47,7 » Ungarn 117.10
Oest. Papierrent « 98 .80

„ Kronenrenie 98 .50
Laiidcrbank 405 .50
Ungar . Kroneur . 93 .—
Alpine —
Teiidenz : schwach .

Part » .
37 « Rente 101 .97
Spanier 71 .90
Türken 23 .92
Italiener 94 -52
Banane Ottoman 533 .—
Rio Tinto 1444 .-

: Anfang ruhig und
abwartend .

Montan gebessert.
Fonds stick . '

Höchste Temperatur am 28. Jan . S.0r niedrigste in der darauf-
folgenden Nacht 1.0.

Niederschlagsmenge am 28. Januar 10.7 mm.

Sch. Schneebeobachtnnge «. Zu Beginn der verflossenen Woche
fß in den höherm Lagen des- Schwarzwaldes mehrmals etw 8
Schnee gefallen , doch war er spätestens bis zum Morg n
ta 2tz. wieder verschwunden. In der Nacht zum 26.
hA sich neuerdings eine dünne Schneedecke gebildet , deren
Höhe betragen hat beim Feldberger Hof 10, in Bonndorf 5 (?), in
Höchenschwand 1, in Bernau 2, in Gersbach 1, in Todtnauberg 3,
in Heubronn 3. in St . Margen 3, in Kniebis 1 , in Breitenbröiirien
8. m HerrenwieS 7 cm . In den tieferen Lagen des Landes hat sich im
Laufe des 28. Jammr der erste Schnee in diesem Winter — in der
Uhrinebene um etwa 10 Wochen spät« , als «S dem Durchschnitt
« tfpricht — in Gestalt von leichten Schnttgestöbern eingestellt.

J » chia « und Gicht . D -es» viel»
verbreiteten Leiden wurde « in den
leytm vier Jahren , seit Einfahrung
der Fangobehandlung im Friedrich » .

, dad Karlsruhe an 322 Patienten
J mit großem Ersolg bekämpft, und die

» esultate erzielt. Aufzetchmmgen darüber befinden sich zur Ei «.

« d« Kasse. «öS

Freitcrg den 1. K- Vvuav , Avends 8 '/, UlL « ,
im großen Rathhaussaal Bortrag :

„Ae bisherige kstVicklNg -er -estsHea KrilnevbeVegWg
M- -er M -eMer graucnperctne

"
von Fra « Ularie Stritt aus Tresdkn .
Eintritt frei . Einige nummerirte Plätze sind zum Preise

von 50 Pfg . für Mitglieder und Mk. 1 .— für Nichtmitglieder
zu haben in der Bra m' schen Hofbuchhandlung (G . Pillmeyer )
«ch MM ay der Kasse. 1214

Der Vorstand .

5cdkelbmarcftineN '5cdule
Oliver - Stolzenberg.

■■.

Am Montag . 4 . Februar 1901 , beginnen neue
Unterricht - Kurse in :

s) Maschinenschreiben , b) Stenografie ,
c) Doppelte Buchführung .

Anmeldungen hierzu werden frühzeitig erbeten, da die
Theilnehmerzahl beschränkt ist. 1219.2.1

Adlerstrasse 44 ,
2 . Stock .Hermann Boschert,

Gegrüntfet Amsterdam Im Jahre 167S

ff. Liqueore : ftnisstte , Curacao , Oherrj - Brandy ilu .
Hofllefersnt L U. der Königin der Niederlande,

8. U. de, Königs Ton Freussen und anderer enropäisoher Höfe .

Käuflich in a/b« basieren Oalicctass - und Wemhmd/ungen .

MM ÄSsbllksihk
für leichte Beschäftigung im Hause
von einem hiesigen GeschäftShause
gesucht . Offerten wolle man unter
Nr . 1205 bei der Exped. der „ Bad .
Presse " einreichen.

Coac», Briketts , von Saar ,
Ruhr , Belgien , Böhmen und
Großbritannien liefert stets

| prompt und billigst 177n.16 |
Johannes Pntzhardt ,

Kohlen-Großhandlung ,— Mannheim « —

Aavtofselffff,
1000 Zentner Magnum bonnm
werden zu kaufe « gefacht bei
j . RLreher , Steinstraße 6 . 81420
4T.in sehr gut erhaltener Badeofen
^ (Holz- und Kohlenfeuerung ) ist
billig zu verkaufe « . Zu « fragen
Kaiserstr . S 8 , 4. St ., rechts . B *« «

« efucht für 1. Februar ein an-
ständigcs , solides , braves Mädchen ,
welches etwas koä)en kann und auch
Liebe zu einem Kinde hat , für kleinen
Haushalt . Krvnenstratze 17a , im
Schuhgeschäft ._ B1427

Mädchen « Gef « » .
Ein ordentliches Mädchen , da»

sämmtliche Arbeiten zu besorge» hätte »
wird zu einer kleinen Familie auf
1 . April gesucht . Nur solche Mäd¬
chen, die auf eine Stelle von längerer
Tauer bei guter Behandlung reflek-
tiren , wollen ihre Offerten unter Nr .
81425 in der Expedition der »Bad .
Preffe " abgeben.

Butter Hühner
Jtal ., gart , lebend , 13 St .s.Hahn M .18.
Iloch 3 , Tluste via Schl. 1494a
Ehrliches Heirathsgesuch .

2 j. Leute in sicherer Stellung ,
Anfangs 30er Jahre , mit gutem
Charakter , wünschen mit 2 braven ,
Häusl . Mädchen in Correspondenz zu
treten , zwecks späterer Verheirathung .
Vermittler verbeten . Diskretion .
Geff . Offerten , womögl. m. Photo¬
graphie , unter Nr . 81409 an die
Exped . der „Bad . Presse".

Ein Eiskastendeckel
ist verloren gegangen . 81434

Abzugebcn Marienstr . 18 , 1. St .

zu pachte « event. z« kaufen ge «
sucht in Bruchsal oder Umgebung .
Offerten mit genauer Bezeichnung der
Verhältnisse — insbesondere ob von
Brauerei abhängig — sind unter
Nr . 1213 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten . Vermittler streng
verbeten . 3.1

Gangbares
Frilrur-GklchaN
z« kaufen gesucht . Gest. Offerten
unter Nr . 61437 an die Exped. der
.Bad . Presse " « beten._ jU

Ein Wohnhaus
mit Laden ,

für «inen Metzger gut geeignet, sud-
wgstlicher Stadtiheil , aus erster Hand
zn verkaujen .

Offerten unter Nr . 1218 an |die
Exped . der „Bad . Preffe ". 2.1

Großer , schöner

— plenei ,
ganz neu , mit feinem geschliff . Glas
und elcg. starkem Rahmen , 80 om
hoch , ,53 mn breit , für nur 10 Matt
za verkaufe « . 81438

Gerwigstr . 88 , 2 . Stock, r .
Ein gut erhaltener Kinderlieg »

wagen mit GummireiM ist preis -
werth zu verkaufen . Näheres Hirsch -
straße 87 , 3. Stock, links . 81430

komplett , Stoff grün -weiß , mit Sammt -
Jäckchcn « .

'/ ist billig zu verkaufen .
Näheres Waldstraße 27 , im Laden .

Ein älterer , in allen Theilen der
Bauschlosserei erfahrener Arbetter , der
auf dauernde Stelle reflcctirt , al»

Vorarbeiter
sofort gesucht , wenn auch ver-
heirathch . Offerten mit prim » Zeug¬
nissen und Lohnansprüchen sind unter
414 » am die Exp. der „Bad . Presse"

zu ri chtest. _ 3.3

Buchbittder -Gefttch .
Ein tüchtiger Gehilfe findet sogleich

Beschäftigung bei Tr . Washansen ,
XsrIer ' 8 ttaoi >l„ Erbprinzcnslr .35.vl" '

Mkllikr-Grsuitz.
Ein tüchtiger , mit guten Zeugnissen

versehener Melker kann sofort cin-
treten . 1210

Kriegftratze 17 .

Kaminfeger - Gesucli.
Ein tüchtiger , geprüfter , mit guten

Zeugnissen versehener Kaminfeger
findet bei guter Bezahlung u . Behand¬
lung als erster . Arbeiter ständige
Stellung , auch Verheirateter nicht
ausgeschlossen. 3.1

Zu erf . nnt . Nr . 536» in d. Exped.
der „Bad . Presse". Nach Auswärts
gegen Rückporto._

Ein zuverlässiger 81443 .2.1

Arbeiter
für Landwirthschast findet Stelle bei
Gutspächter Stahle , Grünwinkel .

finde» dauernde Stellung bei 81445
E . Ahrweiler , Kronenstraße 47.

ZtilHMrliyz gesicht.
Auf unserem Zeichenatelier kann

ein junger Mann unter günstige »
Bedingungen als Lehrling eintreten .

Leon . HimmelnebePi

_ Möbelfabrik . 61418 .3.1

Tapezier-Lebrling
unter günstigen Bedingungen gesucht
von 81419 .3.1

Södr. Mmmsldödsr,
_ Möbelfabrik ._

Mlkmeister,
Zimm ., Abs. einer K. Baugew .-Schule
auf Bureau und Polier mehrere Jahre
thätig , daher im Zeich., Kostenvoran -
schlagm gewandt , sucht Stelle als
Zeich « . oder Polier . Gest . Offert ,
unter Nr . 81414 an die Exped . der
„Bad . Preffe "._

Junger Kaufmann , 23 Jahre
alt » militärsiei , mit schöner Hand¬
schrift, in Buchführung . Korrespon¬
denz und allen Komptorrarbeiten be¬
wandert , fncht auf 1. April oder
früher bei bescheidenen Ansprüchen
Stellung . Offerten unter 81434
an die Expedition d« „Bast . Presse "
erbeten . 2 .1

Städtischer Beamter
wünscht seine Stelle in Bälde zu
verändern . Derselbe ist 28 Jahre
alt , verheirathet und seit 10 Jahren
bei der Stadtverwattung thätig . ES
wird jedoch nur auf eine selbst¬
ständige Stelle in der Gemeinde¬
verwaltung — gleich in welchem Ge¬
biete — reflektltt . Vorzügl . Zeua -
niffe stehen zu Diensten . Offert , mit
Gehaltsangabe und Vertragsbeding¬
ungen wollen unter Nr . 81422 an
die Expedition der „Bad . Preffe "

eingesandt werden . 2.1

Bf
*

verheil ., 28 Jahre alt , sucht dau¬
ernd « Stelle auf Holz - oder Keller -
Arbeit . Ders . arb . 6 Jahre in einem
größ . Gesch. auf Holz. Adr . Jsh .
Salti, Auerstx . 11 , Durlach .81440.2.1

Häger ,
verheil . , 29 Jahre alt , sucht sogleich
dauernde Stelle . Gute Zeugnifl «
stehen zu Diensten . Adr . M. Traich ,
Grötzingerstraße , Dnrlach . 81441

Ke88ere8 Fräulein
in allen Hand - und Zimmerarbeiten
bewandert , fncht Stelle zu Kindern ,
in die Zimmer oder als Stütze . Off .
unter 8143tz W dje Expedttion der
„Bad . Preffe " .

Friseuse «
*“

Angehende Friseuse sucht Stellung
in einem Geschäfte zur weiteren Aus¬
bildung . Gest. Offerten unter Nr .
61410 an die Exp, der „Bad . Presse ".

Hödes «
Eine tüchtige 2 . Arbetteri « , mit

besten Zeugnissen versehen, sucht eine
Stelle . Familiäre Behandlung ist
erwünscht. - Nähere Auskunft bei Frl .
» na » Sollen , Blödes , in Dona « ?

Hrlmnenstraße 2 ist im 3. Stock eine
kleinere, freundliche Wohnung

von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . April an eine oder zwei Da¬
men zu vermiethen . 81446

Näheres im 2. Stock ._
Wegen Wegzug ist -eine Wohnung

von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde sofort oder auf 1 . April
zu vermiethen. Zu erftagen Grenz -
straße 8 , 3. Stock . 81444 .2.1

iMfc u . Mtakzimmec
fein möblirt , sofort zu vermiethen .
Steinstr . 19,111., am Lidellplatz . 8 , «„
scrartenstraße 10 , 3. Stock , rechts ,
^ ist ein Mansardenzimmer mit
Kost sofort zu vermiethen . 81416 .2 .1
/^ ophicnftraße 37 , Hinterst , ist ein
^ freundlich möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen . 81428

Ein Mädchen aus achtb . Familie
wünscht , das Weißuähen gründlich
zu erlernen . ' Zu erir . Sofienstr . 58 ,
Seitenbau 2, St -, Mitteieing . 81421

Kleine Helle Wohnung
im Centrum der Stadt für ein ruhiges
Geschäft (ein kleiner Laden nicht aus¬
geschlossen) wenn möglich im 1. Stock
sofort zn miethen gesucht . Off . u .
81439 an die Exped. d. „ Bad . Presse ".

Wohnung gesucht von Jung¬
gesellen , bestehend in 3 leeren Zim¬
mern mit Küche it . Zubehör , mit Gas¬
leitung bevorzugt , im Centrum der
Stadt , womöglich im 1. Stock .

Offerten unter Nr . 81415 an die
Exped. der „ Bad . Preffe "._

Gesucht von 2 Damen eine schöne
geräumige Wohnung von drei
Zimmern und Zubehör in gutem
Hause per 1. März evtl . 1 . April .
Nähe des Marktplatzes bevorzugt .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 81423 an die Expedition der
«Bad . Presse".

m
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bette 4; Badische Presse . Nr. 25.

Inventur - Ausverkauf
sind eine Anzahl älterer Besätze, Passementerien , Spitzen, Knöpfe u. s. w. zu
billigen Preisen zurlickgesetzt .

S
.

Model
Restaurant Elefant ,

Kaiserstrasse 42 . B1417
WT Heute Mittwoch : "NDW ^ ^

Schlachttag . Bft
Georg Klein

EZ’u .aa.st - vixid . ZF’a .fctia.exigstlclEexel
Kaiserslautern (Pfalz).

Atelier für Zeichnungen und Malerei .
Spezialität :

Haii - gestickt * vepeinsfahnen
in bekannt tadelloser Ausführung . — Allerbeste Referenzen.

TereinMbieieheOi F «*stneblelfen , Schärpen , Dekoration «-
Artikel ; Wappen aller Art in Druck , Temperas und Oelinalerri,

ganz nach Vorschrift und für alle Zwecke eigen- angefertigt.
Guirlauten , Lampion «, Feuerwerk und Diplome , letztere nach

eigenen und gegebenen Entwürfen .
Medaillon «, Theaterdekoration , Photographische Hinter¬

gründe , kunstgerecht und solid hergestellt .
Hans - und Schülerfahnen , solche auch in gemalten u. in ApplikationS -
stickerei ausgeführtcn Wappen, Emblemen und Schriften . Säiuratlicbe
Fahnenzobehttrtheile , Stickstoffe u. Materialien , Vereins -
anb Ordensbänder , Kirehenparamenten und Uniform -
Stlckereien , Figuren als »Germania , „ Bater Jahn " re., liefere

in vorzüglicher Kunststickerei in jeder angegebenen Größe.
Gestickte Fahnenthetle , Kostenanschläge und Zeichnungen franko .
Alte Stickereien können ans neue Ltoste übertragen und

verbessert werden . 535a.5. 1

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Massage ,
I. « lasse Mk . 1 .50. II. « laste

Mk. l .00. 15925
Da» wirksamste Bad gegen alle
ErkLltungPKkankbeile » und Drr-

dauungSslörungen.Friedpicbsbad ,
136 Kaiserstraße 136,

DamenkleiderstoffeA
Rauheiten für Herbst u. i

Winter in reichster Farben¬
wahl u. vielen Qualitäten trotz
hohem Aufschlag zu billigsten
Preisen. 18161 1

Für Straßen » und Han » ,
kleider erprobte , solide Quali¬
täten empfiehlt besten»

J. Schneyer,
Ecke Marien » « . Werderstr . I

6eld;ucbende
erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Schindler , Berlin S .W . 48,
Wilhclmstraße 134. 98a .20

Schr, MM ®cife, Wcizcii. Kleie, Mn-
mehl. Wchtes Arsh rc.

wünscht für waggonladungsweisen Absatz ein brauchekundiger ,
kautionsfähiger, gereister, tüchtiger Kaufmann für einen Theil der
Schweiz in Kommission oder auf feste Rechnung zu übernehmen .
Off rten unter Chiffre 8 . c . 493 an Haasenstein &
Vogler « Basel (Schweiz) . S05a,2 .2

Vertrauenssache!
Tüchtig. Geschäftsmann, 28 I . alt ,

kath., wünscht , betreffs bald. Geschäfts-
Übernahme , mit einem HLnSl. erzog.
Fräulein oder jungen Wittwe , ohne
Kinder, mit einig. Vermögen, bekannt
zu werden .

Streng reelle Offerten mit Photo¬
graphie find erbeten unter Nr. » 1413
an die Exp. der « Bad . Presse".

Fahrniss -Versteigerung .
Mittwoch heu 30 . Januar , Nachmittag » 2 Uhr beginnend ,

werden Waldhorustraße 43, im Hinterhaus parterre , folgende Gegen¬
stände im Auftrag versteigert :

1 Kanapee mit 4 Fauteuils, 1 Ladengestell mit GlaSaussatz u . ver¬
schiebbare » Fenstern , für jede » Geschäft passend , 1 Schnhmachcreinrichtnng,
bestehend aus 56 Leisten vom kleinsten bis zum größten Maaß , 1 Schaft ,
1 Schuhmachertisch u. 1 Schuhmacher-Nähmaschine, 3 Spiegel m. Console,
Schränke u . Schäfte , Betten u. Roßhaarmatratzen, Chiffonniere, Kommode
u. Nachttische , Knchenschrant n- Mückenschrank , 2 große Kuchenbretter . Erd-
ölbebLlter». Oelbehälter, Küchrngeschirr , sowie verschied, andere Gegenstände,

wozu Höft, einladet Gabriel Guggenheim , Auktionator.
ES werden alle Arten von Gegenständen zur Versteigerung ange¬

nommen und im Hause abgeholt. B1422

Erschlltterunusheilverfahren.
Anstalt für Ymrations - Massage.

System Muschick (D. R . P . 99209 ) .
Alleiniger Patentinhaber für Karlsruhe 628.108

Otto Schell « Waldstr . 56 , part . , nahe der Sofienatr .
Speeinlrcrfabren mittelst patentirter Apparate

von ersten medicin . Autoritäten empfohlen bei Sicht, Bheomatlsmae,
Isehlas , Heaeoschus« , Lähmungen , Nerrenschwachen , Bchwindel -
oiilalle, Hersfehleru , Asthma , Blutstockungen , Magen - u . Parmkrank -
heiten , chronischer Stuhlveretopf. , Galleusteinen u. Hämorrhoiden.

Kerne Berufsstörung . Schmerzlose , angenehme Behandlung
Beste Winterkur . DUMS werden von Düsen behandelt .

Grosse Erfolge. Beste Referenzen hiesiger gehellter Patienten.
Probebehandlang 10 Karten 30 Karten

1,50 Mk . 15 Mk . 40 Mk.

Maskenkostüme

Franz. Englisch
Haudelscorresp., eruunatik u (
Conversatisn lehrt gründlich und
sohnell Bl 152.5 .8F . Rrtdemaker ,
Sophlenstraase 40 , 3. St .

Frische Eier
werden täglich abgegeben unter
Garantie . 1209.2.1

Kriegstraße 17.

'4

Auf den ersten Gasthof in einer
badischen Amtsstadt werden jetzt oder
später 30 000 Mark als zweiter, od.
50 000 Mark als einzige» Unterpfand
gegen doppelte Sicherheit auf längere
Zeit autzunehi« » gesucht. Offerten
befördert unter Nr. 534» die Exped .
der «Bad . Presse". 2.1

Welcher Herr oder Dame leiht
einem led. jung. Beamten auf seine
bis Ende März zur Rückzahlung ge-
langende Kaution B1435.4.1

200Mark .
Mf" für Herren und Damen "WW

werden verliehe « und «« gefertigt bei 540 .10.5
JE1". Herrmann ,Waldstraße 18 , Laden am Eingang ins Colosseum.

W PnniraT»fc mit Firmadruck liefert rasch und billig^ ß»0U V v1 lo die Druckerei der „ Bad . Presse " .

Offerten unter E. S . 200 bahn»
postlagernd KarSsruhe .

Hotel-Restaurant .
Fachmann sucht solides , gutes Ge»

schüft zu übernehme ». Agenten per»
beten . Offerten unter Nr. B1429 an
die Exped . der » Bad . Presse".
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